
Wasser – Lebensspender 
und Naturgewalt

Lies das Kapitel genau durch und setze die fehlenden Wörter ein!

1. Das meiste Wasser auf der Erde ist in den _ _ _ _ _ _ gespeichert. Es ist 
salzig und daher nicht als _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ geeignet.

2. Wenn es nach der Aussaat des Getreides zu _ _ _ _ _ _ _ ist, können die Sa-
men nicht keimen. Ist es zu _ _ _ _ , werden die Samen vom Feld geschwemmt.

3. Eine Bauernregel lautet: Wenn die Schwalben _ _ _ _ , wird es in den 
nächsten Stunden regnen.

4. In Afrika regnet es manchmal wochenlang nicht. Dann können 
kaum noch Pflanzen wachsen. Zuerst verwandelt sich das Land 
dann in karge _ _ _ _ _ _ , später sogar in eine _ _ _ _ _ .

5. Wenn es regnet, versickert das Wasser langsam im Boden. 
Dort sammelt es sich und wird zu _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ .

6. Wir müssen mit dem Wasser sorgsamer umgehen. Doch die 
meisten Bauern verwenden zum Beispiel _ _ _ _ _ _ und 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ , um das Wachstum ihrer Pflanzen zu fördern und 
Schädlinge zu bekämpfen. Diese Gifte gelangen dann direkt ins Grundwasser.

7. Zu wenig Wasser führt zu Trockenheit, doch bei zuviel Regen treten die Flüsse
und Seen über die Ufer und es kommt zu _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ .

8. Das Wasser auf der Erde befindet sich in einem ewigen _ _ _ _ _ _ _ _ _ :
Es verdunstet, steigt in die Luft auf und kommt irgendwann als Regen wieder 
auf die Erde.

Schreibe auf, was wir tun können, um Wasser zu sparen oder es sauber zu halten!


